
Continentale Sachversicherung: Neuer Baustein im

Fahrleistungstarif Komfort

Die Continentale Sachversicherung bietet mit dem Kfz-Auslandschadenschutz einen

neuen Wahlbaustein an. Dieser beinhaltet eine Schadenregulierung bei einem

unverschuldeten Unfall im Ausland nach deutschem Recht.

Ein Verkehrsunfall im Ausland kostet nicht nur Nerven, sondern kann auch hohe Kosten

verursachen, selbst wenn der Versicherungsnehmer keine Schuld hat: In einigen ost- oder

südeuropäischen Ländern haben Kfz-Versicherungen oft sehr geringe Deckungssummen, oder

einige Fahrzeuge sind gar nicht versichert.

Vorteil: Schadenregulierung nach deutschem Recht 

Einen unverschuldeten Schaden im Ausland reguliert die Continentale nach deutschem Recht,

wenn dieser Baustein vereinbart ist. Die Pauschal-Deckung beträgt dann 100 Millionen Euro. Der

Schadenfreiheitsrabatt bleibt bei einem solchen Unfall ohne Rückstufung.

Dazu muss der Versicherungsnehmer seine Forderungen nicht erst in einer fremden Sprache

gegenüber der ausländischen Versicherung geltend machen, sondern er wendet sich direkt an

die Continentale. Die Durchsetzung seiner berechtigten Ansprüche wird so sehr viel einfacher.

Dieser Auslandsschadenschutz kostet 30 Euro im Jahr.

Weitere Leistungsverbesserungen für Pkw inklusive

Darüber hinaus gibt es in den neuen Tarifen ab Oktober Leistungsverbesserungen ohne weitere

Kosten. So sind für Pkw jetzt auch Schäden durch Erdrutsch mitversichert. Bei Glasbruch werden

zusätzlich auch Vignetten und Umweltplaketten bis 100 Euro ersetzt.
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Pressekontakt:

Bernd Goletz

Telefon: +49 231 919-2255 

Fax: +49 231 919-2226

E-Mail: bernd.goletz@continentale.de

Unternehmen

Continentale Sachversicherung AG

Ruhrallee 92

44139 Dortmund 

Internet: www.continentale.de

Über Continentale Sachversicherung AG

Die Continentale Sachversicherung ist ein Unternehmen des Continentale

Versicherungsverbundes auf Gegenseitigkeit. Dieser wird getragen von dem Grundgedanken des

„Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit“, der sich aus der Rechtsform der Obergesellschaft,

der Continentale Krankenversicherung a.G., ergibt. Dadurch sind die Verbundunternehmen

geschützt gegen Übernahmen und in ihren Entscheidungen unabhängig von Aktionärsinteressen.

1960 gegründet, entwickelte sich die Continentale Sachversicherung – mit heute 2,5 Millionen

Verträgen und rund 448 Millionen Euro Beitragseinnahmen – zu einem breit aufgestellten

Unternehmen und gehört zu den festen Größen bei der Absicherung von Privatkunden und

kleinen und mittleren Unternehmen.
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